Entspricht Ihre elektronische Kasse den Anforderungen des Finanzamts?
Sehr geehrte Mandantin,
sehr geehrter Mandant,
die Anforderungen der Finanzbehörden an elektronische Kassen werden Jahr um Jahr strenger. So wurde 2020 unter anderem die Pflicht zum Einsatz eines Aufzeichnungssystems mit zertifizierter technischer Sicherheitseinrichtung (TSE) beschlossen. Des Weiteren müssen elektronische Kassen für jeden Geschäftsvorfall einen Beleg ausgeben können und Sie müssen dem Finanzamt Art und Anzahl Ihrer Kassen melden. 
Bei der praktischen Umsetzung des Meldeverfahrens hat sich die Finanzverwaltung allerdings lange Zeit gelassen. Ab dem 01.01.2025 soll die Übermittlungsmöglichkeit für die Meldung neu in und außer Betrieb genommener elektronischer Kassensysteme nun endlich stehen. 
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	Mit unserer Infografik auf der nächsten Seite bringen Sie sich im Handumdrehen auf den neuesten Stand bezüglich des Meldeverfahrens und können zur Sicherheit auch noch einmal überprüfen, ob Sie alle weiteren Anforderungen der Finanzverwaltung an elektronische Kassensysteme erfüllen.


Mit freundlichen Grüßen
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Entspricht Ihre elektronische Kasse den Anforderungen des Finanzamts?
Wenn nicht, riskieren Sie Hinzuschatzungen und BuRgelder von bis zu 25.000 €!

Nutzen Sie ein elektronisches Kassensystem in Ihrem Unter- Sie mssen fiir jeden Geschaftsvorfall
nehmen? einen Beleg ausgeben: auf Papier oder

lektronisch.
Dazu « PC-Kassen und App-Systeme elekironisc

gehdren * Registrierkassen mit Drucklaufwerken * Bei einem E-Bon missen Sie dem Kunden
zB.: * Systeme, die nur elektronische Zahlungsformen wie die Entgegennahme (z.B. per QR-Code auf

Geldkarten, Bonuspunkte, Kryptowahrungen und dem Kassendisplay) ermaglichen. Die blofie
Ahnliches annehmen Sichtbarmachung des Belegs reicht nicht.

* Es genigt schon die konkludente Zustim-
mung des Kunden zur elektronischen Aus-
gabe. Nur bei einem expliziten Wunsch
mussen Sie einen Papierbon ausdrucken.

Ihre elektronisches Kassensystem muss den folgenden Anforderungen geniigen:

« Alle Geschéftsvorfalle missen einzeln aufgezeichnet werden.

+ Die Erfassung der Geschéftsvorfalle darf nicht unterdriickt werden kénnen.

+ Die aufgezeichneten Daten mussen jederzeit lesbar und maschinell auswertbar sein.

« Anderungen bei Journal-, Auswertungs-, Programmier- und Stammdaten sind aufzuzeichnen.
* Elektronisch erzeugte Belege sind unveranderbar und vollstandig aufzubewahren.

* Kassenaufzeichnungen sind zehn Jahre lang zu archivieren.

* Das Kassensystem muss Uber eine vom Bundesamt fiir Sicherheit in der Informationstechnik
zertifizierte technische Sicherheitseinrichtung (TSE) mit drei Bestandteilen verfugen:

1. Ein Sicherheitsmodul, das gewahrleistet, dass samtliche Kasseneingaben protokolliert
werden und nicht unerkannt verandert werden konnen.

2. Eine einheitliche digitale Schnittstelle fur die Datentbertragung bei Priifungen.

3. Ein Speichermedium, auf dem die Einzelaufzeichnungen fiir die Dauer der gesetzlichen
Aufbewahrungsfrist gespeichert werden.

Gut zu wissen:
Fur die Aufbewahrung von Rechnungen, die mithilfe elek- Bei weiter gehenden Fragen

tronischer Kassensysteme erteilt werden, reicht es aus, n
zur Verfiigung

wenn Doppel der Ausgangsrechnungen aus den unver-
Bei Fragen zu den Anforderungen der Finanzverwaltung
an lhr elektronisches Kassenystem oder zur Meldepflicht

anderbaren digitalen Aufzeichnungen reproduziert werden
kénnen.

Die Pflicht, ein elektronisches Kassensystem zu betreiben,
gibt es nicht. Offene Ladenkassen sind weiterhin erlaubt
(mehr dazu in der gleichnamigen Infografik).

wenden Sie sich gern an uns.

Alle Angaben nach bestem Wissen, jedoch ohne Gewéhr. Diese Information ersetzt nicht die individuelle Beratung. Rechtsstand: Juli 2024.




